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Ausgangslage: Im Rahmen dieser Bachelorarbeit soll die Stressverteilung der Polkappe an 

einem Synchronmotor der Firma ABB untersucht werden. Eine Berechnung aus dem Jahr 

1984 limitierte die Drehzahl der Maschine. Mittlerweile sind die Berechnungsmöglichkei

ten ausgereifter, und aus der Erfahrung ist bekannt, dass ähnliche Designs höhere Dreh

zahlen erlauben. In einer Vorgängerarbeit wurden die Polkappe mitsamt den umgeben

den Komponenten in einer FEMSoftware modelliert und neue Ergebnisse bezüglich der 

Drehzahlbegrenzung und den thermischen Einflüssen erzielt. Basierend auf dem schon 

entwickelten Modell sollen Änderungen und Verbesserungen vorgenommen werden. An

schliessend sollen nun die Stressverteilung nochmals untersucht werden und statische 

Festigkeitsnachweise wie auch Ermüdungsfestigkeitsnachweise an den kritischen Stellen 

durchgeführt werden.

Vorgehen: Es wurden verschiedene Betriebszustände durch eine FEMSimulation berech

net. Dafür wurde für den statischen Festigkeitsnachweis der Stillstand in verschiedenen 

thermischen Umgebungsbedingungen simuliert. Für den Ermüdungsfestigkeitsnachweis 

wurde in den gleichen thermischen Bedingungen das schlimmste praktikable Szenario 

eruiert, um die Grenzdrehzahlen in jeder Temperaturstufe zu erhalten. Danach konnten 

die Ergebnisse untersucht und die kritischen Stellen isoliert werden. Anhand dieser Resul

tate wurden nun die Nachweise nach FKMRichtlinie durchgeführt.

Fazit: Alle kritischen Stellen an der Polkappe bestanden den statischen wie auch den Er

müdungsfestigkeitsnachweis. Abgestützt auf den Ergebnissen kann die ABB weitere Un

tersuchungen durchführen, und darauffolgende Labortests könnten den Beweis für eine 

Erhöhung der Drehzahlgrenze liefern. Nachfolgend würde der untersuchte Synchronma

schinentyp somit eine höhere Leistung erzielen.
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